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Montag , 9 . Juli .

^ O Expedition : Karl -Friedrichs -Skaße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden . -M L ) L )
/ » S 18 » » Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postvcrwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 9 . Juli .

Die Rechte der französischen Deputirtenkammer beab¬
sichtigte, wegen der Beschlagnahme des vom Grafen von
Paris erlassenen Manifestes schon vorgestern zu inter -
pelliren ; sie verschob die Interpellation jedoch auf
heute . Die Verschiebung der Interpellation scheint an¬
zudeuten , daß die Rechte sich selber keinerlei Effekt von
ihrem Vorgehen verspricht und nur nothgedrungen ,

' um
die Maßregel der Regierung doch nicht ganz ohne Protest
zu lassen , die Angelegenheit in der Kammer zur Sprache
bringt . Ein irgendwie gearteter Erfolg der konservativen
Partei erscheint auch ausgeschlossen , da die republikani¬
schen Gruppen in der Billigung der Beschlagnahme über¬
einstimmen . Außer dem parlamentarischen wird die Be¬
schlagnahme des Manifestes übrigens auch noch ein ge¬
richtliches Nachspiel haben . Dufeuille , der Sekretär des
Grafen von Paris , und der Drucker des Manifestes haben
die Polizeibeamten , welche die Beschlagnahme ausführten ,
verklagt ; es wird somit zu einer gerichtlichen Entscheidung
über die Frage kommen.

Deutschland.
* Berlin , 8. Juli . Seine Majestät der Kaiser er-

theilte vorgestern dem Botschafter von Radowitz Audienz ,
empfing den Prinzen Eduard von Anhalt , machte Nach¬
mittags der Kaiserin -Witwe Victoria einen längeren Be¬
such und unternahm später eine Spazierfahrt . Zu Thee
war der Justizminister von Friedberg geladen . Gestern
nahm der Kaiser mehrere Vorträge und militärische Mel¬
dungen entgegen und arbeitete mit dem Chef des Mili -
tärkabinets . — Bei dem gestrigen Regimentsexerzieren
des dritten Gardeulanenregiments auf dem Bornstedter
Felde erschien der Kaiser , übernahm persönlich die Füh¬
rung des Regiments und übte mit demselben anderthalb
Stunden . — Dem Kaiserpaare wurden gestern anläßlich
des Geburtstages des Prinzen Eitel Friedrich zahlreiche
Glückwünsche dargebracht .

— Der „ Kreuzzeitung " zufolge wäre der zum General -
seldmarschall ernannte Prinz Georg von Sachsen
auch zum Inspekteur des 5 . , 6 . und 12 . Armeecorps
(erste Armeeinspektion ) ernannt .

— Am Donnerstag findet bei den Majestäten im
Stadtschloß ein größeres Diner statt , wozu alle Bot¬
schafter , Gesandte und Missionschefs geladen sind .

— General v . Caprivi erhielt bei Annahme seines
Entlassungsgesuchs , wie die „ Post " meldet , das Groß¬
kreuz des Rothen Adlerordens .

— Zum Nachfolger des zum deutschen Gesandten in
Lissabon ernannten bisherigen deutschen Gesandten in
Mexiko , Freiherrn v . Waecker - Gotter , ist der Lega¬
tionsrath bei der Deutschen Gesandtschaft zu Washington ,
Freiherr v . Zedtwitz , ernannt .

— Der Bundesrath hat nunmehr seine letzte Sitzung
vor den Ferien gehalten . Im Herbst werden die Arbei¬
ten wieder ausgenommen , und wenn man sich vergegen¬
wärtigt , daß außer den immerhin doch zahlreichen laufen¬
den Geschäften zu erledigen sind : das Arbeiteralterver¬
sorgungsgesetz in zweiter , das Genoffenschaftsgesetz in
erster und zweiter Lesung . sowie der bis jetzt fertig ge¬
stellte Theil des bürgerlichen Gesetzbuchs und der Reichs¬
haushaltsetat , so erhellt , daß den Bundesrath eine un -
gemein umfassende Thätigkeit erwartet . Man glaubt ,
daß die Arbeiten Anfangs Oktober wieder ausgenommen
werden . Die Ausschüsse des Bundesrathes für Zölle und
Steuern haben noch mit den Angelegenheiten , welche den
Zollanschluß Hamburgs betreffen , zu thun , doch wird
diese Thätigkeit nicht viel Zeit in Anspruch nehmen . So¬
weit die Berichte über die Ausführung des Zollanschlusses
vorliegen , werden sie in der nächsten Zeit auch noch zum
Abschluß gebracht werden . An den Anträgen der Voll¬
zugskommission ist bislang fast nichts geändert worden .

Potsdam , 8 . Juli . Dem hiesigen Magistrat und der
Stadtverordnetenversammlung ist auf die anläßlich des
Ablebens des Kaisers Friedrich an den Kaiser Wil¬
helm gerichtete Adresse folgendes Allerhöchste Dank¬
schreiben zugegangen :

Mit ernster Wehmuth habe Ich Ihre Zuschrift empfangen , in
welcher Sie Mir Ihr Beileid an dem Hinscheiden Meines heiß¬
geliebten Herrn Vaters , Seiner Majestät des in Gott ruhenden
Kaisers und Königs Friedrich , zu erkennen gegeben . Es hat
Mir wohlgethan , daß Sie dem Entschlafenen , welcher in seiner
Geburtsstadt Potsdam mit Vorliebe weilte , dort , wo er im Kreise
der Familie so viele glückliche Stunden verleble , wo ihm von der
Bevölkerung nur Liebe und Vertrauen cntgegengebracht wurde ,
ein treues Andenken bewahren , und daß Sie den schweren Ver¬
lust , der Mich betroffen , in seiner ganzen Größe mit Mir em¬
pfinden . Ich danke Ihnen aufrichtig für diese warme Thcil -

nahme , welche Mich um so mehr bewegt hat , als auch Ich an
dem Wähle der Stadt und ihrer Bewohner ein lebhaftes Interesse
nehme . — Marmorpalais , 29 . Juli 1888 . Wilhelm .

Kiel , 7 . Juli . Der Magistrat macht öffentlich bekannt ,
daß Se . Majestät der Kaiser am 14 . Juli Vormittags
hier eintrifft .

Bremen, 8 . Juli . Gestern Nachmittag fand ans der
Werft der Aktiengesellschaft Weser auf Befehl Sr . M «j.
des Kaisers der Stapellauf und die Taufe des Avisos
„ Jagd " durch Viceadmiral Graf Monts statt .

Orsterrrich-Nngarn .
Wien , 7 . Juli . Ein Senat des Kassationshofes hat

nunmehr auch die Berufung des Herrn Schönerer
gegen das Strafausmaß zurückgewiesen , und zwar mit
der Motivirung , daß die Berufung nicht rechtzeitig ein¬
gebracht wurde und daß dieselbe überhaupt schon des¬
wegen unzulässig sei , weil der Gerichtshof erster Instanz
ohnehin schon vom außerordentlichen Milderungsrecht Ge¬
brauch gemacht habe . Der Strafantritt hat gemeiniglich
binnen drei Tagen nach der Zustellung der Sentenz des
Kassationshofes zu erfolgen , falls nicht unterdessen ein
Gesuch um Strafaufschub einlangt . Ein solches Gesuch
hat Herr Schönerer bisher nicht eingebracht . — Nach
einer vom Protektor - Stellvertreter der Oesterreichischen
Gesellschaft vom Rothen Kreuze , Erzherzog Karl
Ludwig , an den Bundespräsidenten Geheimerath Franz
Graf Falken Hayn gelangten Mittheilung haben sowohl
der kaiserliche Protektor , wie auch Ihre Majestät die
Kaiserin den Inhalt des 9 . Generalberichtes der Oester¬
reichischen Gesellschaft vom Rothen Kreuze zur
befriedigenden Kenntniß genommen und sich bei dieser Ge¬
legenheit „mit vollster Anerkennung über die auch im
letzen Vereinsjahre entwickelte ersprießliche Thätigkeit der
patriotischen Hilfsvereine ausgesprochen " .

Frankreich.
Paris , 7 . Juli . Der Senat setzte heute die Be¬

ratung des Rekrutirungsgesetzes fort . Es wurde mit
174 gegen 65 Stimmen der Artikel 35 , der für alle
Militärpflichtigen , die aus irgend einem Grunde von der
Ableistung befreit bleiben , eine Wehrsteuer einführt , an¬
genommen . — Die Deputirtenkammer setzte die Be -
rathung des Arbeiterunfallversicherungs -Gesetzes fort . Auf
eine Anfrage Thomson 's über die Heuschreckenplage in
Algier erwiderte der Unterstaatssekretär des Ministeriums
des Innern , im laufenden Jahre werde der Schaden auf
30 Millionen geschätzt , bedeutende Geldmittel würden er¬
forderlich sein , um den Eingeborenen Nahrung und Saat¬
korn zu verschaffen . Der Gouverneur von Algerien be¬
antrage einen Kredit von 5 Millionen und schlage eine
Lotterie zum Besten der Beschädigten vor . Die Regie¬
rung habe hierzu ihre Zustimmung ertheilt . — Die in¬
direkten Steuern im Juni ergaben 6 ^ /z Millionen
Franken mehr als im Voranschlag angesetzt war , 7 ' / ,
Millionen mehr als im Juni 1887 .

Italien .
Rom , 8 . Juli . Es heißt , der Papst bereite eine

Encyclika über die Trennung der Kirche bom Staat vor .
— Seine Majestät der König ist heute früh hier ein¬
getroffen .

Großbritannien.
London , 7 . Juli . Graf Karolyi , der bisherige öster¬

reichisch -ungarische Botschafter , überreichte gestern der
Königin sein Abberufungsschreiben ; gleichzeitig verab¬
schiedete sich die Gräfin Karolyi von der Königin . —
Das Urtheil der Jury , welches O ' Donnell ' s Ver¬
leumdungsklage gegen die „Times " abwies , wird von
der Presse in seinen Folgen eifrigst erörtert . Der
„Standard " dringt auf eine Rechtfertigung Parnell 's .
„Daily Telegraph " sagt , wenn der Chef der Parnellisten
seine Unschuld nicht beweise , so falle die Mißkreditirung
auch auf deren Verbündete , die Gladstoneaner . Die
„Times " verkündigen übrigens , die Frage sei noch nicht
abgeschlossen, sie werde weitere Enthüllungen im geeig¬
neten Augenblicke bringen .

Dänemark.
Kopenhagen , 7 . Juli . Die hier tagende Nordische

national -ökonomische Versammlung nahm eine Resolution
des Inhalts an . daß eine Zollunion zwischen Däne¬
mark , Schweden und Norwegen anzustreben sei und
die Regierungen aufzufordern seien, eine Kommission zu
wählen , welche die erforderlichen Vorarbeiten vornehme .

Rumänien.
Bukarest , 8 . Juli . Vacaresko ist zum Gesandten

in Wien ernannt worden . Der bisherige Gesandte in
Belgrad , Ghika , ist nach Athen und der diplomatische

Agent und Generalkonsul Beldimano nach Belgrad
versetzt, Djuvara zum diplomatischen Agenten in Sofia
ernannt worden .

Türkei.
Konstantinopel , 5 . Juli . Die Monarchenbegeg¬

nung im Norden erregt auch das Interesse der Pforte
in hervorragender Weise . Der „Polit . Korr . " schreibt
man hierüber : „Nicht als ob die kühl urtheilenden tür¬
kischen Staatsmänner der naiven Hoffnung sich hingäben ,
die bulgarische Frage sei im Verlause einer mündlichen
Auseinandersetzung zwischen den beiden Monarchen zu
lösen , wohl aber rechnen sie mit der Möglichkeit , daß eine
offene Aussprache manche der bestehenden Mißverständ¬
nisse beseitigen und die russische Diplomatie veranlassen
könnte , mit ihren Wünschen und Forderungen unverhüllt
auf den Plan zu treten , wodurch eine feste Grundlage
für Verhandlungen gewonnen würde . Wenn man aber
auch die russischen Wünsche nicht kennt, so theilt man doch
in türkischen Kreisen keineswegs den Optimismus , welcher
auf ein Einlenken Rußlands rechnet. Man ist hier viel¬
mehr überzeugt , daß Rußland — wenn es zu Verhand¬
lungen einladet — als Grundlage derselben den von ihm
in der bulgarischen Frage bisher eingenommenen Stand¬
punkt Vorschlägen werde . Möglicherweise werde man in
Petersburg den seither geschehenen Thatsachen Rechnung
tragen , aber das Prinzip nicht opfern .

"

Nmrrika.
Philadelphia , 3 . Juli . An der Feier des 25jährigen

Gedenktages der Schlacht von Gettysburg nahmen
nicht weniger als 20 000 Veteranen , unter ihnen mehrere
Tausend konföderirter Soldaten , Theil . Es herrschte ein
herzliches Verhältniß zwischen den früheren Gegnern .
Die Feier bestand zumeist in der Einweihung der Ge¬
denksteine, welche die Stellung der verschiedenen Regi¬
menter während der Schlacht bezeichnen. Mehrere Hun¬
dert solcher Gedenksteine sind in diesen Tagen enthüllt
worden . Gestern fand eine große Versammlung statt ,
auf welcher der Gouverneur von Pennsylvanien , Beaver ,
und der Gouverneur von Georgia , Gordon , Ansprachen
hielten . Heute wird der bekannte New -Dorker Schrift¬
steller George William Curtis eine Rede halten .

Verschiedenes .
* Berlin , 7. Juli . (Der Bau des Reichtagsge¬

bäudes ) ist jetzt so weit gediehen , daß , nachdem der Sockel des
Erdgeschosses , den man mit schweren , wuchtigen und gewaltigen
Granitblöcken von grauer Farbe umkleidet , vollendet ist , jetzt die
Umkleidung des höheren Theiles des Erdgeschosses , gewissermaßen
des Mittelbaues in Angriff genommen ist . Für diese » Theil
werden Sandsteinblöcke von massigen Verhältnissen verwendet .
Auch im Innern des Hauses wird , dem monumentalen Charakter
desselben entsprechend , vielfach Sandstein zu den Wandbekleidun¬
gen und Architekturtheilen verwendet . Es sind besonders die dem
großen Verkehr dienenden Hallen , Fluren und Vestibüle , welche
in dieser Weise ausgestatlet werden . Die große Wartehalle für
das Publikum wird in ihren Thür - und Fenstereinfassungen ,
Pfeilern . Gurtungen und Gewölberippen aus ihnen hergestellt .
Die obere Leitung des Baues führt außer dem Architekten , welcher
für seinen Entwurf preisgekrönt wurde , Herrn Paul Wallot , der
Baurath Häger .

Neueste Telegramme .
Paris , 9 . Juli . Bei dem gestrigen Bankett zu Rennes

griff Boulanger die Kammer auf das heftigste an . Es
sei höchste Zeit , dieser Kammer und dieser unheilvollen
Verfassung ein Ende zu machen. Die Stimme des Volkes
müsse sich jetzt hören lassen zum Wohle der Republik und
bei den sich vorbereitenden Wahlen bethätigen . Die Auf¬
lösung der Kammer und Revision der Verfassung sei der
einzige Wunsch eines jeden Franzosen .

Paris , 9 . Juli . Bei der gestrigen Deputirtenwahl im
Rhonedepartement erhielten Chepie (Republikaner ) 37 133 ,
Vaillant (Sozialist ) 17 011 , Monteilhet (Radikaler ) 10 747
Stimmen . Es findet somit Stichwahl statt . Zwei
Drittel der Wähler enthielten sich der Wahl .

Marseille , 9 . Juli . Bei dem gestrigen Arbeitermeeting
gegen die Beschäftigung ausländischer Arbeiter kam es
bei der Bildung des Bureaus , wobei sich Nationalisten
und Sozialisten gegenüberstanden , zu tumultuarischen Vor¬
gängen und Thätlichkeiten , daß die Polizei den Saal
räumen mußte . Mehrere sind verwundet .

Rom , 9 . Juli . Die „Agenzia Stefani" meldet : Italien
ist der Suezkonvention beigetreten .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Handel und Verkehr.
Aandrlsvrrichtr .

( Vom Waarenmarkte .) (Frkf . Ztg .) Die in unserem Re¬
ferate diesmal zu verzeichnenden Preisveränderungen bekunden
überwiegend zuversichtlichere Stimmung , doch haben die seit der
Vorwoche eingetretenen Werthbesscrungen,,ebenso wie die gleich¬
zeitigen aber minder zahlreichen Preisermäßigungen enge Grenzen
nur vereinzelt überschritten. Getreide stand an den meisten
Märkten in wenig belebtem Verkehr , in welchem , festere Tendenz
mehrseitig hervortrat . Die Berichte über die diesjährige Weizen¬
en , te stellen nur für Rußland und Australien ein Mehrerträgmß
gegenüber dem Vorjahre in Aussicht , von welchem jedoch der in
den übrigen Ländern zu gewärtigendeAusfall voraussichtlich nur
theilweise ausgeglichen wird. In Amerika haben die kontrolir-
baren Weizenvorräthe eine weitere Abnahme von 640 000 Bushels
erfahren . Spiritus unterlag mehrfachen Preisschwankungen,
in welchen die etablirte Werthbesserung schließlich nicht voll be¬
hauptet wurde. Rüböl hatte schwachen Verkehr , in welchem
das jeweilige geringe Ueberwiegen der Nachfrage oder des An¬
gebotes die Preise leicht beeinflußte . Nach eingetretener Ermat¬
tung zeigten die Notirungen schließlich Befestigung. Lern öl
bedang stetige Preise . Cottonöl war bei wenig veränderten
Notirungen minder gut beachtet . Terpentinöl erfuhr weitere
Preisabschwächung. Cocusnußöl blieb ziemlich vernach -
läßigt und unverändert . Palmöl wurde bei anziehenden Preisen
lebhafter umgesetzt . Talg hielt für untergeordnete Sorten den
vorwöchentlichen Preisstand nicht völlig aufrecht . Schmalz
tendirte an einzelnen Märkten schwächer, doch war der Rückgang
wenig erheblich und fand derselbe auch in den amerikanischen
Notirungen nur vorübergehend geringe Unterstützung .

Petroleum zeigte festere Haltung , welche nach kurzer Unter¬
brechung auch am amerikanischem Rohölmarkte sich wieder e,n-
stellte . Kaffee bedang nach anfänglich fortgesetzter Preisab¬

schwächung schließlich höhere Notirungen als in der Vorwoche .
Zucker bewahrt vorwiegend feste Haltung , die nur vorübergehend
an einzelnen Märkten unterbrochen wurde, nachdem der für die
Rübenfelder benöthigte Regen sich einstellte . Kakao wurde von
minder reichlichem Angebot langsam im Preise gehoben . Thee
ist vor wenigen Tagen aus neuer chinesischer Ernte am englischen
Markte eingetroffen. Das neue Gewächs fand zwar getheilte , aber
überwiegend günstige Beurtheilung Reis blieb matt Pfeffer er¬
zielte in ruhigerem Handel stetige Preise- Salpeter begegnete bei
fester Tendenz guter Nachfrage. Indigo war wenig belebt und
ziemlich unverändert . Schellack verkehrte in getheilterTendenz.
Für disponible Waare wurde weiterer Aufschlag bewilligt, während
schwimmende Ladungen etwas williger angeboten wurden. Chinin
war zwar wenig belebt , doch zeigten die Preise am englischen
Markte mäßige Befestigung.

Hopfen bat die seitherige Marktlage ziemlich unverändert
beibehalten . Für bessere Qualitäten wurden an einzelnen Märk¬
ten etwas höhere Forderungen zugestanden , dagegen finden ge¬
ringe Sorten bei gedrückten Preisen schwierig Absatz . Tabak
begegnete bei vorwiegender fester Preistendenz zunehmender Nach¬
frage. Leder hat wenig Veränderung erfahren. Rohe Häute
und Felle haben in mäßig belebtem Umsätze theilweise dem
Preise der Fabrikate sich mehr angepaßt . Baumwolle be¬
hauptete feste Haltung , deren Andauer sich in weiterem lang¬
samen Anziehen der Notirungen für die meisten Provenienzen
ausprägte . Wolle begegnete in den Auktionen in London fort¬
gesetzt reger Nachfrage und haben die Preise der dort angebotenen
Kolonialwollen weitere Befestigung angenommen, Jute bewahrte
feste Tendenz , deren Aufrechthaltung von der Unsicherheit über
die neue Ernte, sowie der guten Beschäftigung der Fabriken leicht
ermöglicht wurde. Seide ist dem Aufschläge der Coconspreise
bisher nicht in gleichem Tempo gefolgt. Kohlen fanden bei
wenig veränderten Preisen in den meisten Produktionsdistrikten
recht guten Absatz . Von Metallen blieben Silber , Queck¬

silber und Zink nahezu unverändert ; Roheisen tendirte an ein¬
zelnen Märkten etwas fester ; Kupfer wurde ungeachtet zurück¬
haltender Nachfrage und vermehrter Vorräthe fest im Presse ge¬halten. Zinn erlitt weiteren Rückgang ; Blei gewann nach em-
getretener weiterer Ermattung schließlich etwas gebesserte Haltung .

Kill« , 7 . Juli . Weizen , hiesiger , loco 19.25 , fremder,
loco 19.75 , per Juli 18 .— , per November 17 .65 . Roggen ,
hiesiger loco 14 .25 , fremder , loeo 14.75 , per Juli 12.85 , per
November 13.45 . Rüböl per 100 Kg loco 49 .60 , per Oktober
49 .30 . Hafer , hiesiger, loco 14. —.

Bremen , 7 . Juli . Petroleum-Markt. Schlußbericht . Stan¬
dard white loeo 6.75 . Fest . Amerikanisches Schweineschmalz»
Wilcox, nicht verzollt, 40.

Antwerpen , 7 . Juli . Petroleum-Markt. Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , dispon . 16°/, , per Juli 16^ , per
August 16°/« , per Sept . - Dez. 17^

« . Günstig . Amerikanisches
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 96 °/« Frcs.

Paris , 7 . Juli . Rüböl per Juli 56 . 75 , per August 57 .—,
per September - Dezember 57 .—, per Januar -April 57 .25 . Still .
— Spiritus Per Juli 44 .—, per Januar -April 41 . 75 . Schwach. —
Zucker , weißer , dispon ., Nr . 3 , per 100 Kil . , per Juli 41 .60 , per
Okt .-Jan . 36 .— . Schwach. — Mehl , 12 M „ per Juli 52 .75 , per
Äug . 53 .10 , Per Sept .-Dezbr. 54 .— , per Nov . - Febr . 54 .25 .
Schwach. — Weizen per Juli 24 .30, per August 24 .30, per Scpt .-
Dez. 24 40, per Nov .-Febr . 24.60 . Schwach. — Roggen per Juli
13. 75, per Aug . 13. 75, per Sept .-Dezbr. 14. — , per Nov . -Febr.
14 .40. Still . — Talg 64 .— . Wetter : schön.

New - Bork, 7 . Juli . (Schlußkurse . ) Petroleum in New -
Nork 71/4, dto . in Philadelphia 7 '

,'4 , Mehl 3 . —, Rother Winter¬
weizen 0. 90 ' /s, Mais (New) 55 "

,-4 , Zucker fair resining Muscov .
4^/z , Kaffee , fair Rio nom. , Schmalz (Wrlcox) 8 .40, Getreide¬
fracht nach Liverpool 2V«.

Baumwolle -Zufuhr vom Tage 1 0M B . , dto . Ausfuhr nach
Großbritannien 5 OM B . , dto . nach dem Continent —.

1» Rml. 1 Suld -n ö. W .
— » Rmk., 7 Gulden südd . und Holland.

— 2 Rmk., 1 Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 7. ZuU i «v8.
StaatSpaptere .

Baden 4 Obligat , fl . 103
, 4 ., M . 105
, 4 Obl . v . 1886 M . 109

Bayern 4 Oblig . M . 107
Deutschl. 4Reichsanl . M . 107

» 3V-. „ 103 .
Preußen 4 "

o Eonsols M . 107
» 3V2kons . St .-Anl .M .104

Wtbg . 4^2 Obl 78/79 M . 106
. 4 Obl V. 75/80 M . 105

Oesterreich 4 Goldrente fl. 91
„ 4 ' /zSilberr . fl . 67
„ 4^ Papierr . fl - —
» 5PaPierr . v . 1881 78.

Ungarn 4 Goldrente fl . 83
Italien 5 Rente Fr . — .
5°/» Rumänische Rente 93
Rumänien 6 Obl . M . 105.
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 98 .

„ 5Obl . v - 1877M . —.
» 5H Orientanl .P R . 59 .
. 4 Eons - V- 1880 R . 84.

Serbien 5 Goldrente 81 .10
Schweden 4 in M . 103.20
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .50
Schw . 4°/» Bernv . 1885Fr . 102 .10
Egypten 4 Unif. Obligat . 84 .50

Bank -Aktie«.
4'/s Deutsche R .-BankM . 139 .70

5
4
4
5
5
4
5

Zadische Bank Thlr . 109 .80
Basler Bankverein Fr . 154 .20
Darmstädter Bank fl . 151 .80
Disc .-Kommand. Thlr . 214 .10
Franks . Bankver. Thlr . — .—
Oest. Kreditanstalt fl . 254
Rhein . KreditbankThlr . 122 90
D . Effekt - u . Wechsel-Bk.
40 °/o einbezahlt Thlr . 120 .80

Eis enbahn -Aktie«.
»eidelberg -Sveier Thlr . 35 .
»eff . Ludw .-Bahn Thlr .
ieckl . Frdr .-Franz M .- - —

c-Bahnfl .
. . ahn fl.
Elisabeth Pr .-Akt . fl.

Elis .H .Em .Linz -B .Slbr .fl . —
4 Gotthardbahn Fr . 130 80
5 Böhm . West-Bahn fl . 251V-
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 172
5 Oest .Franz -St .-Bahn fl . 188 ' /«
5 Oest .Süd -Lombard fl. 77
5 Oest.Nordwest fl . 133 °/,
5 » , lüt .S . fl. 153 °/«
5 Rudolf fl.- - - - - rttäEis enbahu - Prioritäteu .

104 .40
164 .50
136 30
105 .50

4 Elisabeth steuerfrei fl. 102 .—
5 Mähr. Grenz -Bahn fl . 68 .80
5 Oest .Nordwest -Gold-

Obl . M . 108 -
5 Ocst .Nordw. I-it . L . fl , 87 .—
5 Ocst .Nordw. Uit. ö . fl . 86 .—
4 Vorarlberger fl . 76 .—
3 Raab-Oedenb . Ebenf . Gold I

steuerfrei M . 67 .90
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 101 .90
6 Buffalo N .-N - u . Phil .

Eons. Bonds

6 SouthernPacific ofC .köl . 112 .
5 Gotthard IV Ser . Fr . 10V
4 . » 104
4 Schweiz. Central 104
5 Süd -Lomb . Prior , fl . 102
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 59
5 Oest.Staatsb .-Prior . fl . —
3 dto . 1- V1IIL . Fr . 82
3 Livor. Uit . O, Di u . 02 Fr . 66.
5 Toscan . Eentral Fr . 105
5 Weststc .Eisb .1880stfr .Fr . 103 .

Pfandbriefe .
4RH . HYP.-Bk.-Pfdbr . -
5 Preuß .Tent . -Bod .-Ered.

verl. L110 M . —
4 dto . » L100M . —
4^ Oest.B .-Crd .-AnstA -
5 Ruff .Bod .-Lred .S .R . -
4^ Süd -Bod .-Er .-Pfdb .
> Verzinsliche Loose
3 ' /-Eöln -Mind .Älr . IM 135
4 Bayrische » IM 140
>4 Badische . IM

l Lira ^ «« Psg., 1 P,d. ---- , 0 « ml., 1 Dollar — t Rml. SS Pfg ., l
_ rubel — 8 Rml. 20 Pfg., l Marl Bank» — l Rmk . SV Psg.

Eil »« .

.904Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 126 .40

.30 3OldenburgerThlr . 40 134 .90
20 4Oesterr.v .1854fl . 250 111 .70

103 —

.40

5 , V.1860 . 500 116 . 70
4Raab -GrazerThlr . IM 1M.30

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest .fl. lOO-Loosev . 1864
Oesterr.Kreditloosefl. IM
von 1858

Ungar .Staatsloose fl . IM
Ansbacher fl . 7- Loose
Augsburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . lO-Loose
Meininger fl . 7-Loose
Schweb. Thlr .-10-Loose

Wechsel «nd Sorte «. >
Paris kurz Fr . IM 80 .75
Wim kurz fl. IM 163 .—

.30 Amsterdam kurz IM fl. 169 .25
London kurz 1 Pf . St . 20.39

98 .10
279 .10

298 .20
219 .40

27 ^10
31 .50
16 .
25 .70
69 .30

Dollars in Gold
20 Fr.-St .
SouvereignS

4 .18
16 . 15
20 .30lg

Obligattone « ««d Industrie
Aktie « .

4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg » —
4Konstanzer » —
Ettlinger Spinnerei o . ZS . 130 80
Karlsruh .Maschinenf. dto .
Bad . Zuckers ., ohne

»eutsch.Phö»3 °̂ >Deütsch .Phöm20°^Ez.
4 Rh. Hypoth .-Bank 50 °/,

bez . Thl.
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund.

Union
5 HYP - Anl . d . Oest . Alpin

Montgs
ReichsbankDiscont
Frankf .Bank .Discont

Tendenz : — .

82 —
197 .80

127 .50
158 .90

111 .5S

94 .10
3°,,
3°/,

Tie Versicherungsgesellschaft „Ikuringia"
in Drkurtk.574 . 7 .

— gegründet 1853 mit einem Grundkapital von neun Millionen Mark — gewährt :
I . Feuerversicherungen jeder Art,

II . Transportversicherungen per Fluß , Eisenbahn, posi-
oder Frachtwagen,

III . Kapital -Versicherungen auf - en Todesfall ,
mit und ohne Dividende , je nach Wahl des Versicherte «.

Dividenden werden schon von der dritten Jahresprämie an gewährt und
eigen nach Verhältniß der Versicherungsjabre. Bei Annahme einer Durch-
chnitts-Dividende von 3 Prozent erhält der Versicherte beispielsweise

für das 1.0 80 » S 40te Bersicherungsjahr
30 . 60 . 90 . 120 Prozent

der Jahresprämie als Dividende.
IV . Altersversorgungen , Aussteuer - LMilitärdienk -Versicherungen ,
V . Versickerungengegen Veiseunfiille, sowie gegen Unfälle aller Art.

Die Entschädigung besteht je nach dem Grade der Verunglückung in
Zahlung der ganzen oder der kalben Versichernngsfumme , oder einer
diesem Betrage entsprechenden Rente , oder einer Knrqnote .

Die Entschädigungsansprüche , welche dem Versicherte « a« S einem
Unglncksfalle etwa an eine dritte Person znstehe«, gehen nicht an die
Gesellschaft über .

Für Versicherung gegen Neifeunfälle beträgt die gewöhnliche Prämie
für 1000 Mark Versicherungssumme auf die Dauer eines Jahres 1 Mark .
Versicherungen auf kürzere Dauer sind entsprechend billiger. Bei Verzicht
auf die halbe » nrquote tritt eine Prämienermätzignng von LS Pro¬
zent und bei Verzicht aas die ganze Nurquote eine solche von 4S
Prozent ein . An Nebenkosten sind 50 Pfg . zu bezahlen.

Versicherungen können bis zur Höhe von IM,OM Mark genommen werden .
Für die Erweiterung in rrne Versicherung gegen Unfälle aller

Art ist eine sich «ach der Berufsgefahr des Versicherten richtende
Znsatzprämie zu zahle ».

Policen sind unter Angabe des Bor - und Zunamens , des Standes ( Be¬
rufszweiges ) und des Wohnortes , der Versicherungssummeund der Vcrsiche-
rungsdauer zu haben, in

Erfurt bei der Direktion,
Konstanz .. Generalagentur der Thuriugia , Hafenstr . 12 d,
Stuttgart .. „ .. Seestr. 36,

sowie bei sämmtlichcn Vertretern der Gesellschaft , u . a . :
in Baden , Josef Hammer, Sophienstraße 25,

„ „ Joses Kappes, Stephanienstraße 31,
„ Bruchsal , Paul Gartenhäuser, Kaufmann ,
„ Freibnrg i . Br ., Hans Rupprechter, Kaufmann , Salzstraße Nr . 15,
„ Heidelberg , W> Anderst, Hauptagent , Untere Neckarstraße Nr . 38,
„ „ L . Holzbach,
„ Karlsruhe , Emil Richter, Hauptagent , Zähringerstraße Nr . 77,
„ Lahr , A. Hinze-Werner , Kaufmann ,
„ Lörrach , Otto Ebner, Kaufmann,
„ Mannheim , G . Krausmaiyl , Kaufmann, U . 2 . 16,
„ „ Dürr L Müller, Auswanderungs -Generalagenten , bl . 5 . 11 ,
» ,, C. I . Freund, Kohlenhandlung ea gras ,
„ Offenburg , Friedrich Burkart, Kaufmann,
„ Pforzheim , Jak . Bertram, Bijouteriefabrikant , Westl . Karl-Fr.-Str . 69,
„ » I . D . Mürrle , Garnhandlung ,
„ » E. Grumbacher, Fabrikant , Turnstr . 2,
., ,, Karl Schöbe^ Bijouteriefabrikant,
„ Rastatt , I . H. Tesaaa , Kaufmann,
„ Säckinge «, Franz Klink, Kürschner,
» Schopfheim , Bartliu Sutter, Kaufmann ,
„ Billingen , Lucas Kern, Kammfabrikant ,
„ Weinheim , A. Haller, Kassier des Vorschußvereins ,
„ Wehr , Louis Schirmeier, Chirurg und Zahntechniker .

Prospekte werde « unentgeltlich verabreicht . Eine Reise -Unfall-
Bersichcrungs-Police kann sich Jedermann ohne Zuziehung eines Vertreters so-
fort selbst gütig ausstellen, wenn er im Besitz des hierzu erforderlichen Formulars

ist . Die Gesellschaft , sowie deren Vertreter übersenden diese Formulare auf
Verlangen kostenfrei.

Im Vorjahre waren versichert S « ,44 « Personen mit
S87 .SS4 .S78 Mark ._

ZoimeirmLelie dlopäoLlbaim .
Die Generalversammlung der Actionäre vom 29 . dieses Monats hat be¬

schlossen, den Stammaktien für das Jahr 1887 eine Dividende von S ° „
zuzutheilen . Dieselbe kann gegen Ablieferung des Coupons Nr . 8 vom Jahr
1887 vom 4 . Juli l . I . an mit Frs . IS .— per Aktie bei unserer Haupt¬
kasse im Bahnhof Zürich und bei unseren übrigen Couponzahlstcllen in der
Schweiz und Deutschland spesenfrei bezogen werden .

Die Coupons müssen mit Bordereaux ! begleitet sein , wofür die For¬
mulare bei sämmtlichcn Einlösungsstellen auftiegen.

Gleichzeitig mit dem Coupon Nr . 8 sind , soweit vorhanden , auch die
obsoleten Coupons Nr . 1—7 für die Jahre 1880—1886 abzuliefern .

Zürich , den 30 . Juni 1888 . (bl 60912 ) P .272 .2.
Die Direktion der Schweiz. Uordostbahn -Gesellschaft .

Bürgerliche Rechtspflege .
Erbvorladungen.

P .323 .2. Rastatt . Zur Erbschaft
des am 30. April 1888 verlebtenLand-
wirths Gabriel Nold in Oetigheim ist
unter Anderen kraft Gesetzes dessen
Enkel Valentin Nold berufen , d -. ffen
Aufenthaltsort unbekannt ist.

Derselbe wird dcßhalb mit Frist von
drei Monaten

zur Vermögensaufnahme und zu den
Erbtheilungsverhandlungen mit demBe-
deuten vorgeladen, daß , wenn er nicht
erscheint , die Erbschaft Denen werde
zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalles nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Rastatt , den 4 . Juli 1888 .
Gcoßh. Gcrichtsnotar

Stoll .
P .308 . 1 . Säckingen . Karl Baum¬

gartner ledig von Säckingen ist zum
Nachlasse seines verstorbenen Vaters ,
des Altbürgermeisters und Müllers
Friedrich Baumgartner in Säckingen,
miterbberechtigt. Da sein Aufenthalt
völlig unbekannt ist, wird er anmit zu
den Theilungsverhandlungen vorgeladen
und aufgefordert , sich innerhalb

dreier Monate
dahier zu melden »nd seine Erbansprüche
geltend zu machen , ansonst die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt wird, denen
sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Säckingen, den 4 . Juli 1888 .Der Großh . Notar :
Schupp , Gerichtsnotar .

P .332 . Sinsheim . In der Ver-
lasscnschaftssache der Maria Rosina
Reiniger , geborne Veit , Witwe des
Hauptlehrers Johann Amor Reiniger
von Kirchardt , ist die an unbekannten
Orten in Amerika abwesende Anna
Reiniger miterbberechtigt.

Dieselbe wird hiermit zu der Ver¬
mögensaufnahme und zugleich zu den
Erbtheilungsverhandlungen unter An¬
beraumung einer Frist von

drei Monaten

mit dem Bedeuten vorgeladen , daß,
wenn sie nicht erscheint , die Erbschaft
Denen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukämc . wenn die Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Sinsheim, den 4. Juli 1888 .
Der Großh . Notar:

^ >.533 . Nr . 302. Staufen .
Bekanntmachung.

Das Lagerbuchskonzept von der Ge¬
markung Döttingen ist gemäß Artikel12
der Allerhöchstlandesherrlichen Verord¬
nung vom 11 . Septbr . 1883 von Don¬
nerstag dem IS . Jnli l . I . an wäh¬
rend vier Wochen auf dem Rathhause
in Döttingen zu Jedermanns Ein¬
sicht öffentlich aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen den
Inhalt der eingetragenenBeschreibungen
der Liegenschaften und ihrer Rechtsbe¬
schaffenheit sind innerhalb jener Frist
dem Unterzeichneten mündlich oder
schriftlich vorzutragen.

Staufen , den 6 . Juli 1888-
Der Lagerbuchsbeamte:

^ _ Löffe l , B ezirksgeometer ._ _
P .534 . Nr . 68 . Wolf ach .

Bekanntmachung.
Mit höherer Ermächtigung wird zur

Aufstellung des Lagerbuches der Ge¬
markung Mühlenbach Tagfahrt auf

Mittwoch den II . Jnli ,
von Vormittags 9 Uhr an,in das Rathhaus zu Mühlenbach an¬

beraumt.
Die Grundeigenthümer dieser Ge- !

markung werden hievon in Kenntniß >
gesetzt und bezugnehmend auf Art . 7
der landesherrlichen Verordnung vom
11 . September 1883 aufgefordert , die !
zu Gunsten ihrer Liegenschaften etwa !
bestehenden Grunddienstbarkeiten unter
Anführung ihrer Rechtsurkunden dem ^
Unterzeichneten Lagerbuchsbeamten zum
Eintrag in das Lagerbuch anzumelden.

^
Wolfach, den 5 . Juli 1888.

Der Bezirksgeometer:
Duffner .

P .326 . Nr . 7636 . Adelsheim .
Bekanntmachung.

Die Korrektion der Straße
von Sindolsheimnach Bofs-
heim

hier
die Einleitung des Zwangs-
abtretungsverfabrens gegen¬
über dem Landwirth Jakob
Oberndorf alt in Sindols¬
heim betr.

Nachdem der Gemeinderath Sindols¬
heim den Antrag gestellt hat , daß wegen
der zwangsweisen Abtretung des für
das obgenannte Unternehmen benöthig-
ten , auf Gemarkung Sindolsheim im
Klingenbrunnen gelegenen landwirth -
schaftlichen Geländes des Jakob Obern¬
dorf alt daselbst das Verfahren nach
Maßgabe des Gesetzes vom 28 . August
1835 über die Zwangsabtretung einge¬
leitet werde . wird Tagfahrt für die
Versammlung der nach 8 7 des Ge¬
setzes zu berufenden Kommission auf

Montag den 16. Juli d . I .,
Vormittags V-12 Uhr ,in das Rathhaus zu Sindolsheim an¬

geordnet.
Gemäß 8 8 des Gesetzes bringen wir

dies mit dem Anfügen zur allgemeinen
Kenntniß , daß der Plan über die zur
Abtretung bezeichneten Güter innerhalb
der nächsten 8 Tage im Rathhaus zu
Sindolsheim zu Jedermanns Einsicht
niedergelegt ist.

Adelsheim, den 6 . Juli 1888.
Großh bad . Bezirksamt .

Müller .

Lieferung von
Gehwegrandsteine ».

Die Lieferung von 496 lauf . Meter
Granitbogenbordsteinen soll vergeben
werden .

Die Bedingungen liegen bis zum
31 . Juli d. I ., Vormittags 9 Uhr,
dem Endtermin der Vergebung, in un¬
serem Bureau zur Einsicht auf.

Karlsruhe, den 6 . Juli 1888.
Städt . Wasser- und Straßenbauamt.

S chück.

Offenburg.
Gegenüber dem Bahnhofe

ist eine hübsche Herrfchasts -
Wohnnng , bestehend aus V
Zimmern mit Balkons und
Zubehör , Wasserleitung und
Glasabschlntz ans den 1. Ok¬
tober zu vermiethen . O 4903.

Hvli flLeFvr ,
Bahnhof -Restaurateur .
Notariatsgehilfe,

ein solider, lediger und geschäftsgewand-
tcr , findet Anfangs August dauernde
Beschäftigung bei Gr . Notar C . Hund
in Gottmadinge « . O .496 .2.

Druck and Verlag o : r G . Vrauu ^ jqen Hofoumdruaerei .
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